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483 Kommentar
Für mehr Weltoffenheit

485 Durchbruch des Simulators in
der militärischen Ausbildung
Der Kampf der verbundenen
Waffen in Verbänden, die grösser
sind als eine Kompanie, ist auf
den meisten Schiessplätzen
angesichts der fehlenden Ausdehnung

nicht mehr möglich. Hier
ergibt sich eine der vielfältigen
Einsatzmöglichkeiten von
Simulatoren. Die ungefährliche,
umweltschonende, motivationsför-
dernde, kostengünstige und
effiziente Ausbildung ohne Aus-
bildungseinschränkungen sind
Merkmale der Ausbildung mittels

Simulatoren.

Charles Ott
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Der Einsatz deutscher Verbände
in Somalia als Angehörige von
UN-Truppen hat bei unserem
nördlichen Nachbarn zu heftigen
und emotional geführten
Diskussionen geführt. Im Vorfeld
der nächstjährigen Abstimmung
über Schweizer Blauhelme ein
Beitrag aus deutscher Sicht.
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Die Türkei - Vom Stiefkind
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Vormacht.
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497 Die Schlacht um Stalingrad -
Ausbruch oder Verteidigung?
(Teil 1)
General feldmarschall Friedrich
Paulus müsste sich nach der
verlorenen Schlacht um Stalingrad
oft den Vorwurf gefallen lassen,
er hätte auf eigene Verantwortung

- und entgegen dem
ausdrücklichen Befehl Hitlers - den
Ausbruch der eingeschlossenen
6. Armee befehlen sollen. Sein
Enkel geht in unserem zweiteiligen

Artikel dieser historischen
Frage nach.

Alexander F. Paulus
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Ausbildung an modernstem
Panzerjäger-Simulator.
(Aufnahme: Fritz Brand/Armeefotodienst)
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